
Protokoll zur 3. Vorstandssitzung 2024 am 04.06.2024 in Saarlouis 
 
 
Termin / Ort / Einladung: 04.06.2024 / Vereinshaus SLS- Fraulautern / vom 24.05.2024 Rö 
Dauer / Leitung / Protokoll: 18:30 – 20:15 Uhr / Dr. Schlickel / Röder 
Teilnehmer: Fr. Dr. Bühl, Fr. Neubauer-Kiefer, HH Baltes, Gaa, Prof. Hennersdorf,    
                                                     Kreisel, Ollinger, Röder, Dr. Schlickel 

entschuldigt: HH. Dr. Friedrich,  Dr. Stamm 
 

- Nächste VS: Bitte Termin vormerken: 06.08.2024 
 

Ergebnis der Sitzung: (nach TO der Einladung) 
 
1. Eröffnung / Leitung: 

H. Dr. Schlickel eröffnete die 3. VS 2024 um 18:30 Uhr. 
2. Annahme der Tagesordnung: 

Die Tagesordnung wurde wie in der Einladung beschrieben einstimmig angenommen. 

3.  Protokoll der Sitzung vom 09.04.2024: 
 Das Protokoll der Sitzung vom 09.04.2024 wurde wie an die VM verteilt genehmigt. 

4.  Finanzen: 
 H. Ollinger berichtete über den Finanzstatus per 31.05.2024, erläuterte den Bericht und verteilte 
 je ein Exemplar an die anwesenden VM. Er berichtete ferner, dass mittlerweile die Daten zum   
 Mitgliedsbeitrag der Gruppen eingegangen sind und zeitnah die Rechnungen versandt werden. 
 Erfreut konnte er auch konstatieren, dass auf unseren Antrag hin aus der Gemeinschaftsförderung 
 der GKV ein Betrag von 6.500,00 € bewilligt und ausgezahlt wurde. 

5.  Nachlese Herz-Aktiv-Tag am 04.05.2024 im Klinikum Saarbrücken Winterberg: 
 Laut übereinstimmenden Reaktionen aus Klinik-, Patienten- und Übungsleiter-Kreisen war der Herz-    
 Aktiv-Tag ein voller Erfolg. Fr. Neubauer-Kiefer berichtete, dass aus der Mitte der ÜL auch der Wunsch   
 geäußert wurde, in die Fortbildungen auch Praxisanteile einzubauen. H. Röder verwies auf den  

     Kooperationsvertrag mit BRS und STB, wonach die HGS sich um die med. Fortbildung kümmert und    
     BRS und STB um die praxisbezogene Fortbildung. Er kündigte aber an, dass anstelle der Reanima- 
     tionsschulung mit med. Referat am 09.11.2024 eine praxisbezogene Fortbildung (mit integrierter    
     Reanimationssschulung) mit Dr. Markus Schwarz an der Sportschule stattfindet. 

 Finanziell war der HAT ebenfalls ein Erfolg, da neben Sponsoring durch Minister Dr. Jung (500,00 €) 
 und der Fa. Pfizer (1.000,00 €) auch ein stattlicher Einnahme-Überschuss erwirtschaftet werden   
 konnte, da fast alle Referenten ihre Honorare im Anschluss an die HGS spendeten. 

6.  Öffentlichkeitsarbeit (neue HGS-Broschüre): 
 H. Röder stellte den VM die interaktive Version der Broschüre mit den Möglichkeiten modernster   
 Präsentationsformen vor. Die Broschüre wurde insgesamt als sehr gelungen und informativ em- 
 pfunden. Pünktlich zum HAT wurde auch die Printversion ausgeliefert, so dass die ersten Exem-   
 plare ausgelegt werden konnten und auch regen Zuspruch fanden. So wurde auch jeweils eine   
 Erstausstattung von jeweils 100 Exemplaren an die Kliniken Saarbrücken-Winterberg, Herzzen-  
 trum VK und Rehaklinik Weiskirchen übergeben. Die restlichen Verbundkliniken werden zeitnah  
 ebenfalls mit einer Grundausstattung ausgestattet werden. Sollte sich zusätzlicher Bedarf erge-   
 ben, können jederzeit Exemplare nachbestellt werden. Die erforderlichen Eigenmittel werden    
 aus dem Zuschuss der GKV finanziert. 

7. Nachfolgeregelungen Vorstand: 
In der Mitgliederversammlung vom 22.04.2023 in Weiskirchen haben sowohl der 1. Vorsitzende 
Dr. Martin Schlickel als auch der 2. Vorsitzende und Geschäftsführer Helmut Röder versichert, 
für eine weitere Amtsperiode ab 2025 nicht mehr zur Verfügung zu stehen. Um einen geordnet-
en Übergang sicherzustellen, haben die Betroffenen sich Gedanken über ihre Nachfolge ge- 
macht: 
Für den Vorsitz ist Frau Dr. Simone Bühl vorgesehen, die bisher als Beisitzerin für Qualitäts-
management im Vorstand zuständig war. 
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Als 2. Vorsitzender ist Herr Wolfgang Baltes vorgesehen, der sich bislang schon als Lehrwart 
der HGS aktiv in die Vorstandsarbeit eingebracht hat und auch schon langjährige Vorstands-
erfahrung mitbringt. 
Als Geschäftsführer ist Herr Robin Küsters geplant, der nach seinem Masterabschluss in Sport- 
wissenschaften in einer beruflichen Tätigkeit als Therapeut in den Hochwaldkliniken auch in der 
Vorstandsarbeit der HGS aktiv werden möchte. Herr Küsters wird ab sofort als Gast an den Vor- 
standssitzungen teilnehmen und Herrn Röder zu Tagungen auf DGPR-Ebene begleiten. 
Darüber hinaus wird Herr Röder ihn in die Belange der Geschäftsführung einbinden. Eine Erst- 
info über Aufgaben des GF hat bereits stattgefunden. 
Herr Dr. Schlickel und Herr Röder haben sich bereiterklärt, in der neuen Legislaturperiode als 
Beisitzer weiterhin unterstützend zur Verfügung zu stehen. 

8. Wissenschaftlicher Beirat: 
Nach der coronabedingten Pause wird der wissenschaftliche Beirat seine Tätigkeit wieder 
aufnehmen. Zur Themenfindung ist geplant, am 23.07.2024, 18:00 Uhr im Vereinshaus SLS- 
Fraulautern eine Sitzung durchzuführen. Als „Spiritus Rector“ wird Herr Prof. Hennersdorf zu der 
Sitzung einladen. Die Räumlichkeiten in Fraulautern sind bereits reserviert. 

9. Öffentlichkeitsarbeit: 
Nachdem das Projekt HGS-Broschüre abschließend bearbeitet ist (siehe Pkt.6) wird sich der 
Bereich Öffentlichkeitsarbeit den neuen Flyer vornehmen. Dazu treffen sich die Mitglieder der 
AG (Fr. Neubauer-Kiefer, HH Prof. Hennersdorf und Kreisel) zu einer Arbeitssitzung am 
13.07.2024, 11:00 Uhr im Hause Hennersdorf. 

10. Digitalisierung:  
H. Prof. Hennersdorf berichtete über den aktuellen Stand der Arbeiten. Zurzeit werden die 
Zertifizierungsbögen sukzessiv digitalisiert und die Ergebnisse in die Datenbank eingestellt. 
Die dabei gewonnenen Erkenntnisse werden genutzt, um die Zertifizierung in den Gruppen 
digital zu ermöglichen. Dazu werden sich die Auditoren zeitnah zu Abstimmungen treffen. 

11. Situation Herzgruppen: 
Den VM lagen Schreiben der Gruppenleiter Rolf Scheier, TV Liebenburg und Paul Laub,  
AHG Haustadt vor, worin diese verschiedene Missstände aus Ihrer Sicht in Punkto Herz-
gruppenarbeit schilderten. In einer ersten Stellungnahme hat H. Röder für den Vorstand 
geantwortet und in der Sitzung angeregt, aus diesem aktuellen Anlass eine Gruppenleiter- 
tagung zeitnah einzuberufen. H. Dr. Schlickel stimmt mit Fr. Dr. Bühl Möglichkeiten in den 
Räumen der Hochwaldkliniken ab und bucht einen Termin. (Meldung zwecks Einladung  
an die Gruppen bitte an H. Röder). 

12. Verschiedenes: 
H. Röder berichtete über die Verhandlungen und den Abschluss für die Vergütung Reha- 
Sport zum 01.04.2024. Insgesamt konnte dank hartnäckiger Verhandlung ein sehr gutes 
Ergebnis erzielt werden. Inzwischen wurde das Ergebnis und eine Zusammenfassung der 
Vergütung aller Kostenträger an die Gruppenleiter und an den Vorstand versandt. H. Prof. 
Hennersdorf wird die Vergütungssätze noch auf die Homepage einstellen. 
    

 
 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss H. Dr. Schlickel die Sitzung um 20:15 Uhr 
 

 
Losheim, den 15.06.2024 
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